
 Wanderung 
 

Beschreibung der 
geeigneten Zielgruppe 

Jede 

Min. und max. Anzahl 
der Teilnehmer:innen 

/ 

Materialien / 

Text/Gedicht/Musik Stationen benennen, eventuell unterstützt von einer 
Improvisation der Klavierbegleitung 

Anforderungen Gering 

Methode Anleitung durch Sprache/Musik und Nachahmung 

Fokus der Übung Spielerisches Element 

Kompetenzerwerb Unterschiedliche Schrittarten und Bewegungsabläufe 

Übungsablauf Die Gruppe startet hintereinander herlaufend mit der 
Wanderung. 
Zuerst geht es mit leichtem Schritt durch die Wiesen und 
Felder. 
Wir kommen an einen Bach, über den ein Steg führt. Hier 
laufen alle einzeln mit kleinen vorsichtigen 
Schritten/Gänsemarsch hinüber und hüpfen vom Steg 
hinunter. 
Das nächste Wegstück kann man springen. 
Nun geht es den Berg hinauf. Die Schritte werden länger 
und langsamer, es wird mühsam. 
Wir sehen schon den Gipfel, nur noch ein kleines Stück, 
dann ist es geschafft. 
Oben darf jede:r in die Seilbahn einsteigen und mit raschen 
kleinen Schritten quer durch den Raum heruntersausen und 
sich setzen. 
 
Varianten: 
Die Gondeln an der Seilbahn können auch zwei oder drei 
auf einmal transportieren. Darauf achten, dass niemand aus 
der Seilbahn fällt und man gemeinsam ankommt. 
Man kann auf der Wanderung eine Rast machen und etwas 
essen und trinken. 
Falls es regnet, kann man in die Pfützen springen. 

Kontakt Eddna v. Stein 
vonstein@mailbox.org 

 


